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Gemeindenachrichten 
Mitteilungen des Bürgermeisters 

der Marktgemeinde Aschach a. d. Donau 
Nr. 2/2016 

Liebe Aschacherinnen und Aschacher, 
 

der heurige „Winter“ dürfte nun auch 

vorbei sein und wir sind froh, dass er ei-

gentlich nicht so richtig stattgefunden hat, 

was den Gemeindefinanzen gut tut. Auch 

im heurigen Jahr wartet viel Arbeit auf 

uns. Nach erfolgtem Rechnungsabschluss 

2015 und erstelltem Finanzierungsplan 

können einige geplante Vorhaben gestartet 

werden. 
 

Voraussichtlich schon Mitte März kann mit der nächsten Etappe der 

Kanalsanierung begonnen werden.  Es sind dies die Abschnitte 

Siernerstraße, Jägerweg, Ziegeleistraße, Ruprechting und teilweise die 

Abelstraße. Geplant ist, diese Arbeiten bis Herbst 2016 abzuschlie-

ßen, wenn keine unvorhersehbaren Verzögerungen auftreten. 
 

Im Ortszentrum wurden einige Bäume – vor allem zwischen Fahr-

bahn und Grünanlagen – entfernt. Eine von einem Sachverständigen 

des Landes durchgeführte Begutachtung der Kastanienbäumen er-

forderte rasches Handeln, da sie durchwegs morsch waren und eine 

Gefahr darstellten. Dieser Sachverständige erstellt auch einen Vor-

schlag für eine Nachpflanzung. Es ist dies ein Teil der Schritt für 

Schritt erforderlichen Erneuerung unseres Baumbestandes.  
 

Die Odyssee von weiteren 25 Flüchtlingen hat nun im ehemaligen 

Frauenkloster in der Ritzbergerstraße Nr. 15 ihr vorläufiges Ende 

gefunden. Es sind dies 7 Flüchtlingsfamilien aus dem Irak und aus 

Afghanistan. Aschach hat damit die Quote von 1,5 % bezogen auf 

die Einwohnerzahl mehr als erfüllt. Die Betreuung der Flüchtlinge 

wird durch die Hausbesitzer organisiert. Bitte unterstützen auch sie 

das Netzwerk der vielen freiwilligen Helfer. Unter der Adresse 

www.netzwerk-fluechtlinge-aschach.at erhalten Sie Informatio-

nen, was gebraucht und wie Sie helfen können. Hierzu findet auch 

eine Infoveranstaltung im Pfarrzentrum statt (siehe unten). 
 

Viel wurde in den letzten Wochen über den Fortbestand des Bau-

ernmarktes diskutiert. In vielen Gesprächen mit Franz Kreuzwieser, 

dem Sprecher der Bauernmarktgruppe, ist es gelungen, den Fortbe-

stand zu sichern. Ab Mitte März ist der Neustart geplant (nähere 

Details siehe Infokasten auf dieser Seite). Der Bauernmarkt  stellt 

eine Bereicherung des Angebots an regionalen Lebensmitteln dar 

und wird am neuen Standort nicht nur von Einheimischen, sondern 

auch von Touristen und Radfahrern wahrgenommen werden. Bitte 

honorieren auch Sie das Bemühen der bäuerlichen Produzenten 

durch Besuch und Kauf. 
 

Erfreulich für unseren Donaumarkt ist auch, dass es gelungen ist, 

dem Lebensmittelmarkt SPAR am jetzigen Standort eine Neugestal-

tung und Vergrößerung zu ermöglichen. Ein wichtiger Nahversorger 

im Ort kann damit erhalten und attraktiviert werden. Die Bauarbei-

ten sind für nächstes Jahr geplant. 
 

Zum Schluss hätte ich noch eine Bitte an Sie alle: Helfen Sie bitte 

beim Säubern der Gehsteige vom Streusplitt anlässlich der Früh-

jahrskehrung tatkräftig mit. 
 

Ihr Bürgermeister 

Aufeinander zugehen 

Freiwilligen Treffen/Koordination Flüchtlingsbegleitung 

Dienstag 8. März 2016  

 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum 
 

Alle Interessierten, die sich dazu informieren bzw. engagieren möch-

ten,  Menschen die bereits Ideen dazu haben,  diejenigen die helfen 

möchten, aber noch nicht wissen wie, sind an diesem Abend herz-

lich eingeladen. 
 

Es laden ein: 

Gemeinde Aschach/Sozialausschuss 

Regionales Kompetenzzentrum  

für Integration 

Netzwerk Flüchtlingshilfe 

Pfarre Aschach 
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Abenteuer am Mekong 

Freitag, 11. März 2016 

um 19.30 Uhr im AVZ 

Der mächtige, rotbraune Mekong fließt von den Bergen Ostchinas zum 

berüchtigten „Goldenen Dreieck“, zur Dreiländerecke Burma-Loas-

Thailand, und weiter Richtung Süden nach Kambodscha zum riesigen Me-

kongdelta in Vietnams Süden.  

Nicht die Schönheit dieses mächtigen Stromes—Lebensader für Millionen 

von Menschen—sondern die unterschiedlichsten Völker, einzigartigen 

Kulturdenkmäler und faszinierenden Landschaften lockten uns insgesamt 

16 mal in diese Region unserer Erde, deren Vielfalt und Exotik einzigartig 

ist. 

Unzählige kleine und große Abenteuer haben wir auf den vielen Reisen ins 

Mekonggebiet erlebt, und von vielen möchte ich Ihnen bei unserer Abenteu-

er-PanoramaVision berichten. 
 

Gehen Sie mit auf eine fantastische Abenteuer-Reise, erleben Sie ein MultiMe-

diaShow der Superlative, präsentiert in HDAV-Qualität auf 8m Bildbreite mit 

Musik, Life-Ton und atemberaubenden Panorama-Bildern quer durch Indo-

china entlang des mächtigen Mekongstromes, lassen auch Sie sich verzaubern 

vom „Reich des Lächelns“. 
 

Vorsicht! Dieser Vortrag kann akutes Reisefieber und Abenteuerlust 

verursachen!!!! 
 

Vorverkaufskarten für diese Veranstaltung, die in Zusammenarbeit mit dem 

Kulturausschuss der Marktgemeinde präsentiert wird, sind am Gemeindeamt 

Aschach zu einem Preis von EUR 5,— erhältlich. An der Abendkasse werden 

die Karten EUR 7,— kosten. Ein Familienticket (mit der Oö. Familienkarte) 

kann um EUR 8,— erworben werden. 

Marktgemeinde Aschach an der Donau 
 

KUNDMACHUNG 

über die  

Ausschreibung der Wahl des Bundespräsidenten 
 

Gemäß § 1 Abs 2 des Bundespräsidentenwahlgesetzes 1971—

BPräsWG, BGBl. Nr. 57/1971, in der Fassung BGBl. I Nr. 

158/2015, wird hiermit die Verordnung der Bundesregierung über 

die Ausschreibung der Wahl des Bundespräsidenten, BGBl. II Nr. 

28/2016, bekanntgemacht. 
 

Die Verordnung der Bundesregierung hat folgenden Wortlaut: 

„Verordnung der Bundesregierung über die Ausschreibung der 

Wahl des Bundespräsidenten, die Festsetzung des Wahltages und 

des Stichtages. 
 

Aufgrund des § 1 Abs 1. BPräsWG wird verordnet: 

§ 1. Die Wahl des Bundespräsidenten wird ausgeschrieben. 

§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptausschuss des Nationalrates 

wird als Wahltag der 

24. April 2016 

festgesetzt. 
 

§ 3. Als Stichtag wird der 23. Februar 2016 bestimmt.l 

§ 4. Die in der Verordnung enthaltene Funktionsbezeichnung 

„Bundespräsident“ gilt für beide Geschlechter.“ 
 

Der Bürgermeister 

Ing. Friedrich Knierzinger eh. 

Verlegung der Mutterberatung ab März 2016 
 

Mit Ende Februar wird die Mutterberatung von Aschach an der Donau nach Hartkirchen verlegt.Ab März 2016 starten wir in Hartkirchen 

im neuen Alten– und Pflegeheim mit einer erweiterten Mutterberatung. Neben der Ärztin und der Sozialarbeiterin werden auch eine  

Psychologin und Stillberaterin für Fragen zur Verfügung ist am 
 

Dienstag, 15. März 2016 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Wir das Team von der Kinder– und Jugendhilfe würden uns freuen Sei mit Ihrem/n Kind/ern begrüßen zu dürfen. 

Bundespräsidentenwahl am 24.04.2016  
 

Auflage Wählerverzeichnis  
 

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht nur ausüben, wenn sie im 

Wählerverzeichnis eingetragen sind. Die Auflage des Wählerver-

zeichnisses dient dazu, dass Wahlberechtigte überprüfen können, 

ob sie auch tatsächlich eingetragen sind. Sollte dies nicht der Fall 

sein, so besteht die Möglichkeit das Wählerverzeichnis berichtigen 

zu lassen. Wahlberechtig sind alle österreichischen Staatsbürgerin-

nen/österreichischen Staatsbürger, die am Wahltag das 16. Le-

bensjahr vollendet haben und nicht wegen einer gerichtlichen Ver-

urteilung vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
 

Das Wählerverzeichnis liegt im Gemeindeamt von Dienstag, 

15. März bis Donnerstag, 24. März 2016 täglich (ausgen. 

Sonntag) zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr zur Einsichtnah-

me auf. 
 

Wahlkarten 
 

Natürlich wird es auch wieder möglich sein das Wahlrecht 
mittels Wahlkarte auszuüben. Details hierzu finden Sie auf 
unserer Homepage www.aschach.at im Newsbereich bzw. in 
der nächsten Ausgabe der Aschacher Gemeindenachrichten. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen beim Gemeindeamt  
Frau Marion Harbauer (07273/6355-12 bzw.  
marion.harbauer@aschach-donau.ooe.gv.at)  

gerne zur Verfügung. 
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